
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0147/2025 der Volt-Stadtratsfraktion betreffend Anfrage zur 
Einführung der Kita-Planer-Anwendung und Datenschutzaspekte 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie ist der aktuelle Stand der Einführung der Kita-Planer-Anwendung, und welche wei-

teren Schritte sind geplant? 
 

Die Stadt Mainz befindet sich weiterhin in der Planungsphase zur Einführung einer ent-
sprechenden Software. 

 
2. Welche Vorkehrungen werden getroffen, um die Einhaltung der datenschutzrechtlichen 

Anforderungen sicherzustellen, insbesondere im Hinblick auf die sensiblen Daten von 
Kindern? 

 
Bereits vor der Ausschreibung wurde eine Schutzbedarfsfeststellung erarbeitet. Deren 
Ergebnisse hatten entsprechenden Einfluss auf das Leistungsverzeichnis. 
An die Fachanwendung wurden ebenfalls sehr spezifische Anforderungen zur Gewähr-
leistung eines hohen Datenschutzniveaus formuliert und in den Ausschreibungsunterla-
gen als zwingend einzuhalten verankert. 

 
In der Ausschreibung wurde somit ein entsprechend umfangreiches Datenschutzkonzept 
samt vorzulegender Nachweise von den möglichen Bietern gefordert. Dieses verweist 
u.a. auf die EU-DSGVO, das Landesdatenschutzgesetz Rheinland-Pfalz sowie auf den 
BSI-Grundschutz. 

 
 
3.  Inwiefern wurden die Elternvertretungen der Kitas in die Planungen zur Einführung der 

Anwendung einbezogen, insbesondere in Bezug auf die Speicherung und den Schutz der 
Daten ihrer Kinder? 

 
Der Stadtelternausschuss wurde in der Vergangenheit im Rahmen mehrerer Austausch-
termine über den aktuellen Stand im Projekt informiert.  

 
Mainz, 30.01.2025 
 
gez. 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 


